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VERANSTALTER  RC Pferdezentrum Stadl Paura & ÖIV - Österreichischer Islandpferdeverband 

TURNIERLEITUNG Andrea Gecmen-Waldek 

REGLEMENT Turnierartige Veranstaltung - Reitertreffen. 
In Anlehnung an FIPO und Nationale Durchführungsbestimmungen (NDBs) 
in der jeweils aktuellen Version 

AUSTRAGUNGSORT Pferdezentrum Stadl-Paura  
Stallamtsweg 1 - 4651 Stadl Paura - www.pferdezentrum-stadlpaura.at 

TERMIN 16. März 2013  -  Beginn: 09:00 Uhr 
15. März 2013  -  ab 12:00 Uhr - Anreise und Traini ng 

INFO www.hallentrophy2013.webnode.com   und   www.oeiv.org 

MELDESTELLE Toni Amend (turnier@oeiv.org): Tel.: +43/699/18173740 
geöffnet Freitag, 15. März - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten unbedingt einhalten oder telefonisch  (+43/699/18173740) melden  

NENNUNGEN online auf www.hallentrophy2013.webnode.com/online-nennung/  
oder per eMail an turnier@oeiv.org 
Nennschluss ist der 25. Februar 2013 
Startbegrenzung auf 50 Starter. 
Die Startplätze werden in Reihenfolge des Zahlungse ingangs vergeben  

GEBÜHREN pauschal: € 120.-- / Pferd inkl. Nenngebühren, Box (Fr. – So.), Einstreu und Heu 
zahlbar auf das Konto des ÖIV bei Abgabe der Nennung! 
Österreichischer Islandpferdeverband 
Raika Guntramsdorf 
Kontonummer: 910588 / BLZ: 32250 
IBAN: AT51 3225 0000 0091 0588 / BIC: RLNWATWWGTD 
Die Nennung wird erst mit Zahlungseingang freigesch alten.  

TIERARZT Tierklinik-Irnharting (www.tierklinik-irnharting.at) 

SPRECHER Henning Drath 

RECHENBÜRO Toni Amend 
Thorsten Karg 

HAFTUNG Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, der Veranstalter übernimmt keine Haftung. 
Alle Pferde müssen gesund sein, aus einem gesunden Bestand kommen und 
ausreichend haftpflichtversichert sein.  
Der Impfpass muss an der Meldestelle vorgelegt werden. 

KLASSEN Die Prüfungen 1 - 4 werden in Profis und Amateure unterteilt.  
Der Sieger bei den Amateuren ist im jeweiligen Profi Finale startberechtigt.  
Die Prüfungen 5, 6 u. 9 sind offen für Reiter bis inkl. 15 (Jahrgang 1998 und jünger),  
mit Sonderpreis für den besten Reiter der Kinderklasse. 
Die Prüfung 9 ist ebenfalls offen für Reiter bis inkl. 18 ohne Führerschein. 
in allen anderen Prüfungen findet keine weitere Unterteilung statt. 
Alle Vorentscheidungen werden unabhängig von der Klasse gemeinsam geritten. 

RICHTER Josef (Nelly) Auer (AT), Carsten Eckert (DE), Einar Ragnarsson (IS) 

SONSTIGES Freitag 15. März ab 18:00 Uhr „get together Party“ auf der Empore 
Samstag 16. März im Anschluss an das letzte Finale “After Show Party“ auf der Empore 
für das leibliche Wohl sorgt das Team vom „7er Stall“  
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PRÜFUNGEN 
 

 

1. Hallentöltpreis HT3  
Gruppenprüfung analog FIPO T3. 
Gemeinsame Vorentscheidung aller Klassen. Getrennte Finale nach Amateuren und Profis.  
Der Sieger bei den Amateuren ist zusätzlich im Finale der Profis Startberechtigt 

2. Hallentöltpreis HT4  
Gruppenprüfung analog FIPO T4. 
Gemeinsame Vorentscheidung aller Klassen. Getrennte Finale nach Amateuren und Profis.  
Der Sieger bei den Amateuren ist zusätzlich im Finale der Profis Startberechtigt 

3. Hallenviergangpreis HV2  
Gruppenprüfung analog FIPO V2. 
Gemeinsame Vorentscheidung aller Klassen. Getrennte Finale nach Amateuren und Profis.  
Der Sieger bei den Amateuren ist zusätzlich im Finale der Profis Startberechtigt 
Im Finale werden Langsamer Tölt, Trab und Beauty Tölt gezeigt. 

4. Hallenfünfgangpreis HF2  
Gruppenprüfung analog FIPO F2. 
Gemeinsame Vorentscheidung aller Klassen. Getrennte Finale nach Amateuren und Profis.  
Der Sieger bei den Amateuren ist zusätzlich im Finale der Profis Startberechtigt 
Im Finale werden Tölt, Trab und 2 Seiten Rennpass gezeigt. 

5. Hallenjugendtölt HT8  
Gruppenprüfung analog FIPO T8. 
Starberechtigt sind Reiter bis inkl. 15 Jahre (Jahrgang 1998 und jünger) 
Ehrung des besten Reiters der Kinderklasse 

6. Hallenjugendviergang HV5  
Gruppenprüfung analog FIPO V5. 
Starberechtigt sind Reiter bis inkl. 15 Jahre (Jahrgang 1998 und jünger) 
Ehrung des besten Reiters der Kinderklasse 

7. Hallenspeedpass HP2  
Strecke von ca. 60m, jeder Reiter hat 2 Läufe 

8. Tölt and Drive  
Kombinationsprüfung auf Zeit bestehend aus Reiten und Autofahren.  
In der Bahn wird ein Parcours aufgebaut. Die Teilnehmer starten einzeln. 
Zunächst wird geritten: Im Tölt wird ein Parcours geritten. Fürs angaloppieren gibt es Strafsekunden. 
Anschließend muss der Parcours im Auto bewältigt werden. 
Für Touchieren oder Überfahren eines Hindernisses werden pro Fehler 20 Strafsekunden addiert. 
Sachpreise für die Plätze 1 – 3. 

9. Tölt and Drive Jugend  
Prüfung analog Tölt and Drive. Das Auto wird dabei gegen ein jugendgerechtes Fahrzeug getauscht. 
Sachpreise für die Plätze 1 – 3. 

10. Copa de Champagne  
Gruppenprüfung. Alle Reiter kommen gemeinsam in die Bahn und reiten nach Ansage im Tölt. Dabei 
muss mit einer Hand ein Glas Champagner gehalten werden. Der Reiter mit dem vollsten Glas gewinnt. 
Sachpreise für die Plätze 1 – 3. 

 

 


